
»r Patvivt und Demokrat.
Allentaun, den 22stcu Januar, 1845.

Anstellnng durch de» General«
Pvstineister.

James Corbett, Esq. als Postmei-
ster in Dauphin, Daupl'in Caunly, in die
Stelle des Hrn. Sponsler, welcher abgesetzt
wurde.

Edward S. Ke n d ig, als
Postmeister in Middletaun. in die Stelle von
Joh» Hicks, welcher abgesetzt wurde.

Die Witterung dünne Schnhe ?

AnSzehrnng.
Da die Wilterung in dcr jetzigen Jahrs-

zeit beinahe immer sehr unbeständig ist, so
sollte ein jeder Mensch suchen, daß er seine
Fuße trocken und wurm hält, Laß Eltern
dies wohl beachten ; laß sie darauf sehen daß
ihre Töchter gute und dicke Strumpfe und
Schübe in kalter uud feuchter Witterung tra-
gen. Laß sie ihre eigene dicke Stiefel, mit
de» niedern dünnen Schüben ihrer Töchter
betrachte», allwo es ihnen dann leicht wer-
den wird die Unzulänglichkeit dcr Letztern
denken daß einem verständigen Mann ein blei-
ches lind schwächliches Weibsbild angenehmer
ist, als eine die in Gesundheit blüht nnd kräf-
tig ist, Laßt sie auch bedeuten daß derselbe
mehr auf eine gute und gesunde Beurthei-
lungskraft als auf den kleinen Fuß sieht.
Denn derjenige der wirklich den kleinen Fuß
vor,iekt,dem fthlt die gcsunde Beurtheilungs-
kraft sclbst, und ist daher keineswegs würdig
von irgend einer Lädy geliebt zu werden.

Aranois CvvmbS ermordet.
Aus der Neu - Orleans Bee ersehen wir,

daß ein Mann, Namens George O'Blemis
am 31 sten December, nahe seiner Plantasche,
in der Pansch Point Couper, verhaftet wor-
den sei, auf die Anklage Herrn Francis
Coombs ermordet zu haben. Das Opfer
war ein Sohn des Gen. Leslie Coombs von
Kentucky, uud ein Mitglied der unglückliche«
Sanle Fee Erpeditiou. Die Ursache welche
den Tod des jungen Coombs herbei führte,
war ein Mißverständnis! zwischen ihm und
O'Blemis, dcr iu besagter Pansch eine Plan-
tasche eignet. Ilm Taae dcr Mithat be-

. Coombs I
Mio etztercr

'r Vcr-
r-'-' in.'. ' ' I-.-'. '»eg so«

' 'e " kouu-
tc, wurvr er ourn> mit cmcr Dop-
pelläufigen Flinte niedergeschossen. Dcr In-
halt beider Läufe fuhrcn ihm durch den Kopf.

Cine Stimme auf TexciS.
Eine Stimme die als von Bedeutung an-

gesehen werden kanu, wurde letzte Woche in
Bezug auf die Annahme von Teras gcnom-
mcn. Es war auf einen Vorschlag des Hrn.
Haie von Neu - Hampschire, um Teras, im
Fall es angenommen werden würde, in zwei
gleiche Theile zu theilen, und dann aus dem
einen Tl eil Sclaven- und aus dem andern
Theil Nicht-Sclavcn-Staatcn zu vcrmcßc».
Auf deu Vorschlag die Regeln zn suspeudircu
um in Commiltee des Ganzen über gemein-
ten Vorschlag zu gehen, stand die Stimme:
Ja's 92, Neins 82. Also war der Vorschlag,
da keine Zivci-Drittheile dafnr gestimmt har-
ten, verloren. Aber dennoch ist es deutlich
daß eine Mehrheit des Hauses zn Guuste»
tcö Vorschlags ist.

Llssesinicnt von Taxe».
Bei der letzten Sitzung dcr Gcsetzgcbung

wurde folgendes Gesetz paxirt. Wann soll
dcr Revenue - Cviniiiißioncr sür diesen Di-
strikt ernannt wcrdcn ? lind sollte es nicht
darauf gesehen werden eine fähige Person zu
ernennen ?

"Um die Staats-Taren gleich zu machen,
sind die President nnd Gehulfs-Richter von
den Colinen der Common Pleas in den
»nicrschiedlichen GcnchlsD»striktc» crfordcrt
»i jeden derselben eine Person zu ernennen,
loelche mit dem Staats - Schatzuu ister eine
Board dcr Revenue - Commißioners bilden
sollen. Diese Board soll sich zu Harrisburg
im Jahr >843, sobald als die Asseßmcuts in
de» untcrschirdlicl/eu Cauntics gemacht sein
«.erden, auf cinen von dem Staats - Schatz- -
»leister zu bestimmende» Tag versammeln,
nnd alle drei Jahre danrach. Der Staats- z
Schatzmeister soll President der Board nnd
zu einer Stimme berechtigt sein. Alle solle»
l endigt werden, die Constitution von Penu-
Vllvanicn ausrecht zu echalteu uud die ihueu
auferlegten bcsoudertt Pflichten getreulich uud
imparlbeilsch auszuüben. Auf diese Weise
organisirt, sollen sie dazu schreite» den recht-
mäßigen uud wahre» Werth vo» dem tarba-
ren Eigenthum in dcr Stadt Philadclphia
uud deu uutcrschiedlichcu Caunties zn verge-
wissern und zu bestiinine», und denselben
s.' zn ordnen und gleich zu machen, daß alle
Taren so gleich als möglich anfallen, Eiqen-
t!»im nach Verhältniß seines wirklichen Wer-
tl'eS laste» möge. Weini sie dieses ansge-
suhrt habe», solle» sie eine Urkunde und ein
Duplikat vo» solcher Schätzung machen,
gehörig bezeugt, wovon einc Slbschrifi den,

Staats - Schatzmeister und eine andere dem
(Yencral-Andilor übergeben werde» solle» ;

und dieselbe soll als die amts m äßige
Schätzung bis zu der nächste» Versammlung
der Board dienen."

( mildthätige Vermächtnisse.
I ohn Parkc r, ju» E>q einer der

älicsten,wohlhabendsten und Bür-
gte vo., Boston, ist vor einige» Tagen mit
Tode abgegangen und hat die ungeheure
Summe ro> tausend S'II Tbalee in
üii.dchätigen Verinnchiniße» hiiilerlaße».

Staats Schatzmeisters Bericht.

Dieses Dokument ist von »»gewöhnlicher
Länge, und wir geben demzufolge nur einen
Auszug daraus, welcher jedoch alles Wißens-
werthe in sich schließen soll.

Der Schatzmeister, Herr Mann, schildert
die Finanzen des Staats als in einem gute»
Zustande, und glaubt daß dic Rcvcnuen in
Zukunft völlig hinreichend sein werdcn, um
die Jntercßen regelmäßig, wie sie völlig wer-
den, zn bczahlen. (Gut, sehr gut, wciin dics
dcr Fall scin solltc ; abcr wir fürchten die
Revenuen werde» nicht hinreichend sei» )

Der Schatzmcistcr stimmt mit dcm Goiivcr-
iiö.', hinsichtlich der Zukünftige» Vcrfahruns-
art des Staats übereilt.

Die Staatsschuld wird an zu 54t1,7t)3,011!Z
?das Staats-Eigentbum zu K31,198,71i>
die Gesammt-Einnabme» s»r das letzte FiS-
cal-lahr, zu 82,331,7tZ1 ?und die Ausgaben

!zu 1,847,333 geschätzt.
Die Schätzungen für das nächste Jahr,

stimmen mit den des Gonveruörs in seiner
Botschaft überein, und sollten sie sich so her-

! ausstellen wie er zu glauben scheint, werden
! sich am lste» November, nächstens, 5647,333
in der Schatzkammer befinde».

Die Gesamnit - Einnahmen für das Jahr
j sind zn H3,7M,342gcschätzt. Die Ausgabe»,
Intereße» mit eiugcschloße» zu 53,W1,U13.

Reliefnoten in Circulatio», November 30.
51,34t>,«3«.

! Jntereßaiite Aufschlüße wcrdcn gegeben,
! hinsichtlich dcr Bczahluug Einheimischer und
anderer Creditorc», nnd cs wird ancinpfoh-

! lc» daß die Bewilligungen an gemeine Schu-
le» vcrmehrt wcrdcn.

D.'r Belauf ausstehender Taren ist 5887,-
301.

Die Asseßments für das Jakr 1345 belau-
fen sich z» H1,453,»ti2. Dcr Gcsammt-Be-
lauf dicscr Tarc» würde also 52,340,364

Verkaufs der Haupiltuie, ei» Tar vo» zwei
Mills a»f liegendes und persönliches Eigen-
thum, hiulänglich sei» würde die Interessen
auf den Rest der Staats-Schuld zn bezahlen

Dcr Werth uud die Wichtigkeit der öffent-
lichen Werke wird in dcr Länge besprochen.

Dcr Belauf iu der Schatzkammer am 1.
Januar war 8797,416 ; aber von dieser
Summe sind 830,000 Reliefnoten, welche
hätte» solle» vcriiichtet werden. Es ist ge-
schätzt daß in, Januar 8100,000 iibcr die
Ausgabe» erhalte» werdc», und dics der
Summe die sich bereits dort befindet ange-
schloße», wird den Belauf bis zum Isten Feb-
ruar zu H897,416 l I auschwcllc». Ziehe die
30,000 Thaler Reliefnoten hievon ab, nnd
dic Summe wird 847,416 Thaler u l 1 Cts.
sein, oder nicht ganz genug um die Februar
Interesen zu bezahlen, welche sich zu 878,-
513 Thaler und 6 Cts. belaufen. Neben-
dem siud auch noch 97,884 Thaler auf lute-
rcssen-Certificate fällig.

Es ergibt sich also hier daß der Schatzkam-
mer noch 123,982 Thaler und 95 Cents feh-
len, um alle auf die Hauptschuld wie auf die
Certificate fällige Intereßen zu bezahlen.
Werden aber die Ncl.efnotlN dazu ange-
wandt. so kölinc» die Jntercßcn auf die
Hauptschuld bezahlt werdcn Jedoch würde
die Schatzkammer zur Bezahlung der Inte-

ressen auf die lutereßen - Certificate immcr
noch nm 73,982 und 95 Cents zu kurz scin.

t?a?al - t?vmmistiviierö Bericht.
Durch dic Gefälligkeit des Hrn. S n i v e-

l y, vom Hause der Nepresentantcn dieses
Staats, habcn wir ci» Copie des Canal-Com-
mißioners Bericht erhalte» Vo» demselben
lernen wir folgende intcreßante Thatsachen
in Bczilg ans das Fiscal - Jahr, welches am
30stc» Novcmber 1844 endete :

Empfangen für bewcgcnde
Kraft und den Gebrauch
von Trucks auf der Phila-
delphia nnd Columbia Rie-
gelbah» 5233,000 13

Do. auf dcr Allegheny und
Portage Riegelbab» 114,380 20

Zölle von der Philadelphia und
Columbia Riegclbahu 207,157 01

Zölle von dcr Portage Riegel-
babi, 63,200 42

Altes Eiscn vcrkauft 3,197 28
Zölle von der Aanptlinie, Dc-

leware Abti/cilnng, Beaver
und Zweige 569,709 63

Gesammte Einnahn,e» 81,192,826 69
Nachlaß 8939
Dnrch I S. Cash

Collcktor zu Phi-
ladelphia 24,284 27 25,223 37

Diese letzte Summe abgezo-
ge», läßt die Einnahme» iu
baarcm Gelde 81,167,603 42

Die Gesammt Ausgaben wäh-
rend ler nämlichen Zeit be-
liefe» sich zu 532,030 45

Also überstiegen dic Einnah-
men dic Ailsgaben um 635,572 97
Ziehe hievon die Salarien dcr Canal-Com-

mißionc.s n s. w. ab, und die Bilanz (aus-

schließlich dcr Venvilligunge« für Brucken u
Schlenße» z» Franklin auszubrßcrtt) wird
862!«,858 32 sci».

Cin Telegraph.
Ei» Nenyork Corrcspondcnt sagt, daß cs

ihm vor einigen Tagcn aufgefallen sei, als
cr die Broadway hinauf bei der Bien Stra-
ße paßirt sei, da er über eittander fuhrcude
Drathe am Ecke der Broom Straße enidecki
babe, welche sich nach dem obern Theil der
City hinzogen. Dieselbe sind mit dem Mag-
»etische» Telegraph a» dcm Postamt verbun-
dn,, nnd fükreu zu dem Hanse des Postmci-
sters in dcr Btcn Straße. Der Postmeister
kann also ganz »ach sri»em Belieben in sei-
ne»! Hanse ans seinem Stuhl sitzen, uno sei-
»en Schreibern die 3 Meilen enlfcrnt sind,
eben so gut Befehlen ertheilen, als wenn cr
persönlich gegenwärtig sei.

dem Collegiuin vo» Sa» Carlos z»
Madrid wurde neulich dcr Leichnam eines
Mannes scctirt, welcher das Herz uud alle
Organe dcr linken ans dcr rechten Seite hat
te, nnd umgekehrt die Organe der rechten auf
dcr linke» Scite. Es soll dies der 4tc oder
sie Fall dcr Art sein, welche» dic anatomi-
sche» Annale aufjuwciscii habcn.

Bon H?arrisburg.

Januar ?g In beiden Häiiser wurde
heute der Tod des Herrn Hunter angeknn-
digt, und die gewöhnlichen Cvmmütern er-
nannt. s?r. Herr von Lancaster bot im Hau-se cinen Beschluß an gegen die Bezahlung
der Mitglieder» auf den Sonntag. Dersel-
be gieng wie sich denken läßt verloren.
Herr Bingham überreichte eine Bittschrift,
für die Absetzung vo» Bcnjami» Patte» als
President-Richter von Allegheny Cannty.
Viele Klage» werdcn gegen ihn gebracht.
Unter andcr» daß er mit den Gesetzen nicht
hinlänglich bekannt sei. Herr Magehan bot
einen Beschluß an, die Wahl des T- P. Sim-
mons als Sergeant-at-Arms als nichtig er-
klärend, indem er versucht haben soll Mitglie-
der zn bestechen.

Januar 11.-Im Senat überreichte Herr
Rahn ein Memorial, bittend daß die Ernen-
nung des Herrn Kidter als President - Rich-
ter des neuen Gerichts « Distrikts, bcstchend
ans Schuylkill, Carbon, ?c. nicht beigestimmt

i werdcn möge. Im Hause kam die Sache
- des Hrn. Simmons wieder a»s, und wurde

j durch eine Parthci - Stimme aufgeschoben ;

wahrscheinlich weil es den Lokos bange war,
es möchten durch eine Untersuchung Dinge
ans Tageslicht komme», die das Volk nicht
wiße» darf. Herr Mcrrifield brachte eine
Bill ei», lury-Trials, in gewiße» Klagsache»,
vor de» Friedensrichtern erlaubend. Die
Tariff'Bcschlüße kamen sodann auf, wodann
Herr Baily von?lork, ein Loko, einen Anhang
anbot, welcher so viel sagt, daß der Tarifs
vo» 184 ! verändert werden sollte. Die Sa-
che wurde aufgeschoben.

Januar 13. Die Geschäfte vo» Senat
waren von keiner Wichtigkeit. In, Hanse
gab dcr Sprccher Nachricht, daß er eine Pro-
klamation erlaßen habe, um in Berks Ca»»-
ty ein Representant auf den Wilsten Januar,
an die Stelle des verstorbenen James Hnn-
tcr, zn erwäblen. Herr O'Brci» machte sei-
ne Erscheinung und »<ch,u seinen Sitz. HerrHill verlas eine Bill um die Zui>, rc» T».
priem-Coiirt Richter zn 3zu rcduziren. Hr.
Fnnston brachte eine Bill ein »m den Regie-
rnngs-Sitz in Columbia Caunty zu verlegen.
Herr Gray brachte einen Beschluß ein in Be-
zug auf Teras Deßcn Inhalt habe» wir
noch nicht in Erfahrung bringe» können.

Januar 14.?Der Senat schreitet nur sehr
langsam mit Geschäften vorwärts. Im
Hause wurde» die Tariss - Beschlüße wieder
besprochen. Nachdem viele Verbeßerungen
angeboten n»d verworfen waren, wurde»
die originelle Beschlüße angenommen, welche
eine dem jetzigen Tariss günstige Sprache
führen. Wäbrend dem war die Stunde für
dieWahleinesVereinigte» Staaten Senators
herbeigekommen, und beide Häuser begaben
sich für denselben Endzweck in Convention,
nnd folgendes ist das Resultat dcr crsten und
einzigen Abstimmung :

Danicl Stnrgeoi, (Loko) 7?
James Cooper (Whig) 49
Zerstreute 10

Also war Hr. Sturgeon wieder für ti Jah-
re erwählt. Daß er jetzt dieselbe Stelle be-
kleidet, und auch daß man niemals etwas
mebr dorther als Ja und Nein von ibm ge-
hört hat, wird unsern Lesern ! ewnßt sein.
Eine schöne Auswahl sür den großen Staat
Pennsylvanic».

Januar 15.?1 m Senat brachte Hr. Dar-
sie eine» Beschluß ei», die Finanz Committee
instriiirend, die Schicklichkeit zu erwägen, die
Amtszeit des Staats - Schatzmeisters zn ver-
längern. Im Hanse brachte Herr M'Cas-
lin, von der Committee von Mittel und We-
ge eine Bill ein, Vorkehrung treffend, die cm
ersten Februar fällige» Interesse» z» bezah-
le». Die Herren Cooper, Nicholson, Hazel-
hnrst und Buruside sprachen zu Gunsten der-
selben, nnd die Herren Bnrrell und Hill da-
gegen. Die Dcbattcu wurde» fortgesetzt bis
das Haus sich vcrtc-gte, jcdoch wird es allsei-
tig geglaubt daß die Bill paßireu wird.

Januar lö.?lm Senat paßirte ein Be-
schluß um sich am 3te» März zu vertagen.?
Die Bill vom Hanse, um die Februar Inte-
ressen zu bezahlen wurde der Finanz - Com-
mittee übergebe». Eine Botschaft v.'U dem
Gouvernör wurde erhalte», iu welcher cr
»crri, David Krause von Dauphin
Caunty, als President - Richter für den Me-
richts - Distrikt, bestehend aus de» Caunties !
Bucks und Montgomery ernennt. i
Heckman übcrrcichte eine» Aubang zu einem >
Gesetz, bezüglich auf den Unterhalt der Ar-
me». Wir haben nicht mit Gewißheit erfah- >
rcn daß es Bezug auf unser Ca»»») hat. i
Jedoch ist cs wahrscheinlich, daß er Vorkeh- !
rnng für die Erwähliing von »och 3 Direkte- !
rcn trifft. Wir sollten denken 3 Direktoren
seien vollkommen hinrcichcnd. Im Hanse
paßirte. »ach einer ziemlich lange» Debatte, j
die Bil! einstimmig, »in die im Februar fälli- !
ge» Interesse» z» befahlen. Die übrigen z
Geschäfte wäre» vo.i keiner Wichtigkeit.

Januar 17.?Hcutc machte F. R Sclnink,
der neue Gouveruör feine Erscheinung in
Harrisbiirg. Im Senat e, stattete Hr. Big- !
ler einen Bericht, gegen die Verlängerung
des Schatzmeister-Termins. Es wurde» so- !
da»» 15 Herren snr Staats - Schatzmeister
vorgeschlagen. Das Resultat der Cv,,ven-
tioii uni die Stimme» für Gouvernör zu zäh-
len, ist wie folgt :

Francis R. Schunk 1M,322
losep!, Markte löti,t»4tl
Julius Lcmoyne H,stiU
lolm Hauey 2 !
Zerstreute 2

Also ist Schunks Mehrheit über Mai kle

17 ü/""
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Ir.« Hanse wurde auf Vorschlag des Hru.
Samuels, die Comuiittee nber Banken beauf-
tragt, dic Schlckiichkcit zu erwägen, die jlkie
der letzte» Sitznng z» widerrufe», welctie der
"Lecha Ca»»ty Bauk" eiueu Freibrief er-
laubt, mit dem Recht Depositioiie» durch
Cvinmißivu zu nehme», wen» sie es snr nö-
thig erachien sollte. Dieser Beschluß ra'ürie

auf de» Grund, daß die Organisaiion der

Bank auf eine >»ig
sei. Dcr Senat Bc>chlnß um am 3. März
anfzudiechcn wnrte vcrbcßcrt und dcr Xiie

Februar als die Zeit bcstimmt Herr Braty
machte einen Vorsctilag, daß knnftigbi» kein?
MliUerjah.ige snr .l.'.üiz - Dieiute einrolliri
»erden, und die Salaiien der Brigade lii»
sxckiorö »iSttjahrlich nicht übcisreigeu sollen, i

Von Wascbnigtvtt.

Januar 10?Dcr Senat war heute nicht
in Sitzung. Im Hause wurde ei» Versuch

die Stunde zur Versammlnng des
! Hauses abzuändern. Man versammelt sich
um 12 Übr uud die Vertagiings - Stunde ist
nm 3. Nachher wurde die Teras - Frage

! »vieder debartirt bis das Haus aufbrach.
! Januar 11. Wiederum war der Senat
! nicht in Sitzung, nnd in, Hause wurde» die
Teras Debatte» sortgcsctzt.

! Januar 13. ?lm Senat wnrdc noch durch
Hcrru Fostcr ein andern Bcschluß für dic An«
nähme von Teras eingebracht. Hat man

i nicht bald genug derartige Beschlüße vor je-
i nein Körper ? Nach der Abhandlung ver-
Z schiedcnen Privat-Bills, gieng 'ocr Senat in

eine Erecutive Sitznng I», Hause kam
! nichts wcitcrs von Wichtigkcit vor, als daß
! dic Teras - Frage wieder besprochen wnrde.
Ei» Beschluß die Debatten über diesen Ge-

! genstand zu schließen gieng verloren. Also
i'iöge» dieselbe» vielleicht noch Woche» fort-!da »er». Auch wurde an diescin Tagc cin

I Dnell zwischen zwei Mitglieder, den Hcrrc»
Clingman. von Nord-Carolina (Whig,) und
Vanccy vo» Alabama (Loko) gcsochtc».
Dcr Strcit cnlstand dadurch, daß Aanccy
Hrn. Clingman in einer Debatte beleidigte.

! Hr. Clingman schoß in die Luft und die Ku-
gel des Hrn. Uaucey traf den Grund.

Januar 14.?1 m Senat, nach dcr llebcr-
! reichung einiger Billschriftcn, brachte Hr Di-

ckinion cinc Bill ein, Vorkchrnng trcffcnd,
! um in gewl'ßcn Fällcn vo» Bankrnplcey ap-
peliren z» könne». Im Hause war dic Ter-
as-Fragc wicdcr a»f, nnd die Herren Holmes
von S. Carolina und Brown von Indiana,
sprachen snr die Annahme, und Davis vo»
Kkntucky dagcgcu.

Januar 15. Im Senat irurdcn hcute
Bittschriflcn für dic Annahmc von Teras ».

für eine Verändcruiig der Naturalisations-
Gcsctzc eingereicht Nachher gieng dcr Sc-
nat in einc Erecutive Sitzung. Hm Hause
wurden die Teras Debatten wieder fortge-
setzt Uebrigeus wurden nur sehr wenig ge-
than.

Janliar 16.?Im Senat wurde nur wenig
gethan, uud in, Hause besprach mau immer
noch dic Tcrcikfrage.

Stellende (^vmmitteen.
Dcr Sprccher des Senats dieses Staats,

ernannte am 11ten Dieses folgende stehende
Committee» für diese Sitzung.

Gericht 6 wese »?Dic Hcrrc» Cl'ap-
i»a», Sustiva», Black, Babbit »ud Dimmock.

R c ch » u u g c u. Dic Hcrrc» Foulk-
rod, Kliuc, Audcrsvii, Gibbous uud Hcckmau.

Pension Die Hcrrcn Black, Kliue,
Hill, Silllivan, und S irrigere

Miliz-System ?Die Herren Hor-
ton, Roß, Morrison, Dimmock uud Ebaugl,.

Bänke il.?Die Herren Ebaugb, Eyre,
Crabb, Enue »nd Corma».

Erziehung. Dic Herren Cbamp-
neys, Gibbons, Sterigere, Qnay nnd Ckap-
man.

Straßen und B r ü ck e n. Die
Herren Bailey, Om.y, Ebaugh, Craig uud
Anderson.
Inlä » d i sche' Ver be ße ruugen.
Dic Hcrrcn Shcrwood, Bigler, Darsie,

! Eyrc uud Crabb
Ackerbau und Manufakturen.

?Die Herren Rabn, Darragh, Roß, Mor-
rison und Fegelp.

B i ll s zu vergleichen.? Die
j Herren Anderson, Carson, Horton, Darragh,
uud Rahn.

j Wahl-Distrikte. Die Herren
I Hcckiiia», Foiilkrod, Coriimau, Dimmock und

Ouay.
Corporationcu. Die Herren

Eyre, Carson, Enne, Corman und Roß.
Laster und Unssttlichkci t ?Die

Herren Craig, Bigler, Carson, Shcrwood u.
Black.

5) i n t c r l a ß c i, s ch a 112 t c n. Die
Herren Sterigere, Babbitt, Nahn, Kline und
Hoovcr.

Finanzen. Dic j>errcn Bigler,
Champncys, Darsie, Sherwood und Gib-

> bons.
Bibliothek. Die Herren Crabb,

Barley und Hoorer.
Oeffe»tlich e G e d ä u d e.? Die

Herren Fegely, Craig, Hill, Foulkrod uud
Darragh.

Reform und Einschrä » k » ? g. >
?Die Herren .Hill, Sullwan, Mor- !
riso» und Horton.

.Hi'.lls der Ä!cpt»ftlitc>iktc»t.
Der Sprecher des Hauses der Represen- !

tauten ernannte am nämlichcn Tage, folgen-
de Commilteen:

Mittel 11. Weg e. Die Herren M'-1
Caslin, Burrell, Cm'per, Mcrrifield, Burn-!
side, Gray und Trcgo.

Gc r i cht swc sc n. Die Herren Smitk, >
vo» Clearfield, Smith von Berks, Brown. !
Strnthers, Dnnlap, Hazlehurst, Bingham,
Kunkel uud Hill.

A u for deru» g e ». Die s)erren Pain-
ter, Dowlilig, Laikin. jr, Dickey, Hall,
Smith von Monroe.

Ackerb a u. Die Herren O'Vryan,
Sankcy, Heck, Dolts, Bischop, Croß, Balt<-
win.

Pe » sio ii. Die Herren Porter, Smith
vo» Clinton, Snillh von Laucaster, Ztider,
Kennedy, Fnnston und Adams.

E i n l' e i in i s ci, e M a n n 112 a k t n
re ». Die Herreu Wilsou. Campbell, Rid.
die, Salier, Taggart, Brewster vo» Hun-llugdo» uud Armstroilg.

ili ech»u » g e >,. Die Herren M'Kin-
ley, Coiiuor, laineö, Parke, Steuart, Priceuuv K»or.

Erziehun g. Die Herreu Trego, Por-ter, Brilsch, Nicholsou, Heffinan vou Phlla-delphia Cauuiy uub M'Murtrie.
L ster und Ui,sit,li ch k e i t. Die

Hkiren Morga», Hoffn,.,u von Be ks, Bor,
er, Cochrau, lacoby und Par-sou.

Miliz« S Yste in. Dic Hcrreii Bai-

le», Smith von Clinton, M'Casli», Hilands,
Shiima», Cummings und Metzger.

Wakldistrickte. Die s?rreen Dotts,
Worinan, Wrlto», Snively, Samuels, M'«
Bride, und Rider.

Banken. Die Herren Smitk von
Berks, Barber, Strnthers, Bnrrell, Brew»
ster von Philadelphia Cannty, Hilands und
M'Casli».

Hin terlasie»s ch a 112 t e n. Die
Herren Brady, Bayard, Smith von Lanca-
ster, Magcha», Amcr, Morley und Saiider-
son.

Straße» u Brücken. Die Herren
K»or, Keller, M'Farland, Steuart, Vl et,
Sheets und Meloy.

Local Verwillignngen ?Die
sperren Brnsch,Smith vo» Monroe, s>arper,
Banning, HalloweU, Gilder und Elliot.

Corporationcu. Die Hrn. Mer,
rifiele, Tice, Hill, Armstrong, s>rrper, Herr
und Mnse.

Lander c i e n. Die Herren Elliot,
Cunningham, Larkin, Bnr»s,Bright, Camp«
bell und Nicholson.

B i ll s z n v e r g l e i ck, e n. Die Her«
re» Bright, Brow.i, P,i»ter u. Saukey.

Drucker. Die Zerre» Barber, Bailey,
>i»d )>offn,an von Philadelphia Cannty.

Bibliothek. Die Herren Burrell,
Bnrnside und Smith von Clinton.

Inländische Schiffahrt. Die
Herren Buruside, Merrifield, Mlsou, Pow-
er, Bttius, s7olliushead, Riddle,
O'Bryan, Bayard, Dunlap, Eldred und
Parke.

Köhlen Kandel.
Nach einer Angabe im Journal,'

wnrdeii 871,4t!4 Tonne» Stei»kohlen wäh-
rend dem Jahr 1844 ans Schnylkill Cauuty
iransporlirt, »ämlich :

Vcrsgildt auf der Niegcll'alni:
Schuylkill Häven 272,328
Potlöville ItiS,Btt2

441,4i10

Pers.ilidt auf dem Canal:
PottSville u. P'rt Carbon 278,439
Schnylkill Häven t»1,1i73
Port Clinton 58,3 -S

393,443

839,933
j Fuge hinzu vo» Swatara Region 31.531

Im Gattzen 87>,4>i4
Dies übertrifft de» Belauf der im vorigen

! Jahr verschifften Kohlen ans derselben Ge-
! geild um 171,264 Tonnen.

Ans dem Lecha Canal wurden verwichenes
Jahr 337,639 Toiinen Steinkohlen verschifft.

Eehülen in Pennsiilvaiiien.
Wir ersehen aus dem jährlichen Bericht

des Lnveritticildenls dcr gemciiicn Schulen,
daß der Staat in 1 >72 Sä'«! Distrikte» ein«
getheilt ist ; 939 babe» ihren Antheil der
Staats - Verwillignngen erbalte». Berichte

s vo» Bl<j derselben sind erballr» worden. Die
! Anzabl der Srluilen in Operation belänst
n>l, ailf 5993 ; nela e 111, Diirct'sitniiit 5
Monate nnd 13 Tage off.» aebalten wurden.
Die der Lehrer ist 7383, und die Zahl
der Schnler 298.402, welches einen bedeu-
tende» Zuwachs i» de» Distrikte» zeigt, die
Bericht abgestattet haben Im Jabr 1833,
als das Gesetz in Kraft aic»a, belief sich die
Zahl dcr Schnler a»f32,544, inid die Kosten
erreichte» die Summe vo» 192.972 Thaler.
Nu» werde» 2i>8,4!>2 Lchüler fnr die Sum-
me von 479, !88 Thaler »»terrichtet.

Mvrd.
! Letzte Woche ist iu der Stadt Baltimore eiy

dort angelangter Fremdling, Namens Paui
i Ronr, des Morgens in seine.» Bette ermor-

det gefunden worden. Verdacht fiel sogleich
ans eine» Boarder im Hanse, Namens M'-

! Curry, welcher an demselben Morgen nach
Neu - ?)ork abgereißt w--r. Ei» Beamter
wurde dabin gesandt der ihn verhaftete. Er
soll die Uhr des Ermordeten bei feiner Arreti«
rnng i» der Tasche getragen haben, welche
von einem Freunde des Hrn. Ronr genau
beschrieben wurde, ohne dieselbe bei M'Cnrry

! gesehen z» haben..
Vereinigten Steinten Tenatvr.

Die Meseygrbiing des StaatS Delaware
bat am l Ire» dieses Monats den Achtbaren
Job» M Clayto n ans L labre als
Ver. Staaten Senator erwäblt. Dies ist ei«
ne gute Aiiswabl. Wie weit ist doch Penn-

! sylvanic» hjnter de:» kle ne» Staat Delaware
i» Bezug aiif ibre Sciiatorcn ?

Neu
Die Neu ?)ork Erpreß sagt, daß die gan<e

?lu;a!'l von Gcfangencn in dcni Znchtbans
l tl!> ist, welches eine Zunahme vo» 4»«t seit
dem letzte» ?»>i Von diesen sind!i!Z3

! Amerikaner n»d l li»8 Ei»wantcrer.

Daniel HHebster.
Der Achibare Daniel Webster wnrde am

letzten Mittwoch durch die Massachusetts
! t«rs> l?ied>l»q i» de» der Ver Staale»!
, erwählt. Eine bessere Auswahl hätte in

jenem Staat nicht getroffen werten könne».
Dem Achtbare» M H ?unkS, Mitglied

des Congreßes, und Dr. Samuels von der
Staats - Gesetzgebung sind wir für erhaltene
Doc»me»te Dank schuldig.

Wir hören, daß hier i» St. Clair Cannty
einem Bauer kürzlich vierzig Thaler gestohlen
wurden; er erwifthic den tieb, und mach«
sich init ihm auf de« Weg » ich Belle» ille
um il'n dcr Obrigkeit zu überliefern. Unter
wcgs erklärte der Kerl, er sei aus dem Zucht
Haus in Missouri cnispruuqen, und s') Th.t
ler seien aufsein Wirdereiufailgcn ausgesetzt
In »euu Monaten sei seine Strafzeit abge
laufen, und lvenn der Baner ibn au die Be
Hörden von Missouri abliefern wolle, so wür
den die Z 0 Thaler Belohnung ihn für sein
Muhe, uud das gestohlene Geld enischädigel»
und er, der Dieb, brauche sich keiner neuel
geiichtlichcu Uuiersichnng zu uuicrwcrfeiW
send.ru wolle den Rest seiner Strafzeit zul
Busse für den jetzt begangene» DiebstalW
ii M ssou.i absilj n Der Vorschlag lnici'tiW
ie dcni Baue»" ein, und beide schlugen mW
einander den Weg nac.) St. Louis ein.?lM
Beob. «


